
Das empörte 
Schweigen der SP
Die SP verweigert dem Referendum gegen Sozialdetektive die 
Unterstützung. Das ist nicht nur feige, sondern auch strate-
gisch falsch. Ein Kommentar.
Von Elia Blülle, 06.04.2018

Die Geschichte liest sich so: Ein Anwalt, ein Student und eine Schriästel-
lerin kpmVfen einsam gegen die öersicherungssVione, weil die SP sie im 
Stich lpsst. Das kWnnte den Sozialdemokraten den Start ins jahl2ahr 019B 
verVfuschen.

Mlicken wir zurück: öor einem Üonat hat das Parlament die gesetzliche 
Grundlage zur bOerwachung von mutmasslichen öersicherungsOetrügern 
veraOschiedet. Die öorlage giOt Privatdetektiven mehr KomVetenzen als 
Polizei und Geheimdienst: Sie dürfen öerdpchtige an W–entlich einseh-
Oaren yrten oOservieren C das schliesst Malkone, Gprten und den Mlick 
durchs Schlafzimmerfenster ein. Das alles ohne richterlichen Meschluss C 
den Oraucht es nur Oei bOerwachungen mit GPS-Peilsendern. Gempss Mun-
desrat Alain Merset ist auch der Einsatz von Drohnen erlauOt. Das Gesetz 
verletzt die PrivatsVhpre, welche laut öerfassung als Grundrecht 2eder Mür-
gerin zusteht C auch mutmasslichen Metrügern. 

Am Donnerstag ergri–en die Schriästellerin und ReVuOlik-Kolumnistin Si-
OHlle Merg, der Student und ’amVaigner Dimitri RougH und der Rechts-
anwalt PhiliV Stolkin das Referendum C ohne Iilfe einer Partei. Unter-
stützt wird die GruVVe von der unaOhpngigen KamVagnenVlattform je-
’ollect und 99Z111 Mürgerinnen, die dem ynline-Aufruf folgten. Lhr «iel: das 
Grundrecht auf PrivatsVhpre verteidigen und eine DeOatte üOer die Üacht 
der öersicherungen anstossen.

Die drei reagieren damit auf die Untptigkeit der linken Parteien. yOwohl 
diese sich im Parlament geschlossen und emVWrt gegen die öorlage wehr-
ten, fehlte C ausser Oei einzelnen Parlamentariern C die »ust auf ein Refe-
rendum. Die Grünen und die Gewerkschaäen machten fehlende Ressour-
cen geltend. Die SP aOer schwieg. öier jochen lang. 

Erst letzten Sonntag meldete sich die Parteileitung zu jort. Die SP werde 
weder Unterschriäen sammeln noch Geld einschiessen. Fjir kWnnen nicht 
gegen 2edes Gesetz aufstehen, das uns nicht VasstN, erklprte Traktionschef 
Roger 5ordmann resigniert dem FSonntagsMlickN. Lhm graue es vor einem 
AOstimmungskamVf, in dem die SöP wphrend Üonaten üOer Sozialhilfe-
Oezüger und Mehinderte herzieht. Talls das Gesetz Grundrechte tatspchlich 
verletze, werde es am EuroVpischen Gerichtshof gekiVVt. ParteiVrpsident 
’hristian »evrat ergpnzte, ein Referendum wpre sowieso kaum zu gewin-
nen.

Üit dieser öerweigerungshaltung vergiOt die SP eine grosse ’hance. Ln den 
npchsten Üonaten wird der UmOau der Sozialwerke im «entrum der Voli-
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tischen DeOatte stehen. Auf die SP warten grosse Schlachten: Sie muss die 
SVarreform der Ergpnzungsleistungen aOwehren, in den Kantonen die Kür-
zung der Sozialhilfe OekpmVfen und den AOOau der Renten verhindern. Die 
AOstimmungen und DeOatten zu diesen ?hemen fallen alle ins jahl2ahr 
019B. Der KamVfgeist und die Prpsenz der Sozialdemokratinnen in diesen 
Tragen werden üOer Erfolg und 5iederlage Oei den jahlen entscheiden. 

Kommt hinzu: Die SP kann einer klaren Positionierung zu den öersiche-
rungssVionen ohnehin nicht ausweichen. Die ReferendumsgruVVe wird die 
nWtigen B1Z111 Unterschriäen ohne ProOleme zusammenkriegen. SVpte-
stens Oei der AOstimmung, mitten im jahlkamVf, kann sich die SP nicht 
mehr zieren. Sie wird sich aOer nicht als Iüterin der Grundrechte VroClie-
ren kWnnen, sondern ihren jphlerinnen folgende Trage Oeantworten müs-
sen: jieso haOt ihr auf das Referendum verzichtet, wenn euch das Anliegen 
angeOlich so wichtig istD 

Die SP giOt ein schlechtes Mild aO. Sie fürchtet die DeOatte. Sie fürchtet die 
SöP. Sie fürchtet das öerlieren. Das ist mutlos und schadet ihrer GlauOwür-
digkeit. Die SP hat sich in ihrem ParteiVrogramm dem FPro2ekt der AuElp-
rungN verschrieOen und schweigt nun emVWrt zum AOOau der Grundrechte. 

Ein schlechter Start in den jahlkamVf 019B, in dem ’hristian »evrat die 
01-Prozent-Üarke knacken und die rechte Üehrheit Orechen will. Das kann 
nicht gelingen, wenn sich die SP in einer derart grundlegenden Trage aus 
der öerantwortung stiehlt. 

Weitere Republik-Lektüre: Mit GPS in die Grauzone

Dürfen Sozialdetektive bald mehr als die Polizei? Politik und Behörden wol-
len IV-Empfängerinnen und Sozialhilfebezüger mit GPS-Peilsendern über-
wachen. Wie konnte es so weit kommen? Hier geht es zum Text. 

Debatte: Wie weit soll der Kampf gegen Versicherungsbetrug gehen 
dürfen?

Was ist wichtiger: Privatsphäre oder der Kampf gegen Sozialversicherungs-
betrug? Sind verschärfte Massnahmen gegen Versicherungsbetrug über-
haupt notwendig? Gäbe es Möglichkeiten, Missbräuche ohne Observatio-
nen zu verhindern? Und haben auch mutmassliche Betrüger ein Recht auf 
Privatsphäre? Debattieren Sie mit Referendums-Mitinitiant Philip Stolkin 
und den Republik-Autoren Elia Blülle und Carlos Hanimann – hier geht es 
zur Debatte.
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